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Vorbereitung auf  
Ostern  
 

Liebe Payerbacherinnen und  
Payerbacher! 
 

Der Frühling hält Einzug in unserer 
schönen Marktgemeinde Payer-
bach. Nach den oft langen und 
kalten Wintermonaten erwacht nun 
wieder die Natur im Schwarzatal. 
Die Tage werden länger, die ers-
ten Blumen beginnen zu blühen 
und überall ist zu spüren, wie alles 
wächst und gedeiht. Diese beson-
dere Zeit des Jahres lädt dazu ein, 

wieder mehr Zeit im Freien zu verbringen, unsere wun-
derschöne Umgebung zu genießen und gemeinsam aktiv 
zu werden.  
 

Traditionell wird der Frühling in Payerbach auch sportlich 
begrüßt. Der Payerbacher Frühlingslauf, der heuer am 
11. April 2026 stattfindet, hat sich in den vergangenen 
Jahren zu einer beliebten Veranstaltung für Jung und Alt 
entwickelt. Ob ambitionierte Läuferinnen und Läufer, Hob-
by-Sportler oder Familien – hier steht vor allem die Freu-
de an der Bewegung und das gemeinsame Erlebnis im 
Mittelpunkt. Ich darf daher alle sehr herzlich einladen, an 
diesem Lauf teilzunehmen oder die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer entlang der Strecke anzufeuern. Solche Ver-
anstaltungen zeigen immer wieder, wie lebendig und ge-
meinschaftlich unser Ort ist. 
 

Gleichzeitig steht auch das Osterfest vor der Tür. Ostern 
ist für viele Menschen eine Zeit der Besinnung, der Hoff-
nung und des Neubeginns – passend zur erwachenden 
Natur. Es ist aber auch eine schöne Gelegenheit, Zeit mit 
der Familie zu verbringen, gemeinsam Traditionen zu 
pflegen und einige ruhige Tage zu genießen. 
 

Mit den steigenden Temperaturen laufen auch bereits die 
Vorbereitungen für die kommende Badesaison. Im Frei-
bad Payerbach haben die Arbeiten begonnen, damit un-
sere Gäste und die Bevölkerung auch heuer wieder beste 
Bedingungen vorfinden. Viele Handgriffe sind notwendig, 
um das Bad nach der Winterpause wieder startklar zu 
machen. Unser Freibad ist ein wichtiger Treffpunkt für 
Familien, Kinder und Jugendliche und ein Ort, an dem 
man die warmen Tage des Sommers in angenehmer  
Atmosphäre genießen kann. 
 

Bereits jetzt werfen wir auch einen Blick auf den Jakobi-
kirtag 2026. Für dieses traditionsreiche Fest suchen wir 
dringend Vereine, die bereit sind, aktiv bei der Durchfüh-
rung mitzuwirken. Wer Interesse hat, einen Beitrag  
zu leisten und Teil dieses besonderen  
Ereignisses zu sein, möge sich bitte unter  
buergermeister@payerbach.at melden.  
 

Jede Unterstützung ist herzlich willkommen. 
 

Ich wünsche Ihnen allen schon jetzt eine schöne Früh-
lingszeit in unserer Marktgemeinde Payerbach, viel  
Freude bei den kommenden Veranstaltungen und ein 
frohes und erholsames Osterfest.  
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 

 
 
 
Jochen Bous 

Bürgermeister 
Jochen Bous 

 

Tel. 0664 / 627 56 42 
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Wichtige Telefonnummern   

Tel. 02666/52423 mit folgenden Durchwahlen,   

 

• Bürgerservice, Meldeamt, Post-Partner 
Doris Neunkirchner DW: 11 doris.neunkirchner@payerbach.at 
Sabine Halm DW: 15 sabine.halm@payerbach.at 
 
 

• Amtsleitung u. Bürgermeisteramt 
Ing. Jürgen Sauer DW: 20  juergen.sauer@payerbach.at  
  
 
 

• Buchhaltung u. Finanzen 
 Martina Feuchtenhofer DW: 23  martina.feuchtenhofer@payerbach.at 
Irene Riegler DW: 24  irene.riegler@payerbach.at 
Manuela Loibl DW: 28 manuela.loibl@payerbach.at 
 
 

• Technik- und Bauangelegenheiten  
Ing. Nina Harsieber DW: 27  nina.harsieber@payerbach.at  
Milos Stevanovics DW: 26  milos.stevanovic@payerbach.at  
 

 

•  Tourismusbüro - Wohnungsangelegenheiten  

Bibiana Heigl DW: 12  bibiana.heigl@payerbach.at 
 

  Wassermeister Gerald Bigler: 0664/885 167 21 
 
 

Post Kundenservice - Tel. 0800/010100 
(Probleme bzgl. Postzustellung, Fehlzustellungen,  
Paketsuche, Nichterhalt Gemeindezeitung etc.)  

Sitzungen des Gemeinderates  

 

Dienstag, 02.06.2026 
Dienstag, 22.09.2026 
Dienstag, 15.12.2026 
 

Die Sitzungen finden im Gemeindeamt, großer  
Sitzungssaal im 2. Stock, um 19:00 Uhr statt.  

Wir trauern um unsere verstorbene  
Mitbürgerin 

 

Nora Rataitz 

Wir freuen uns über die Geburt von 
 

Jonas Jeitler 
Susanne Hübner 

mailto:buergermeister@payerbach.at
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Ärzte - Notdienste 
 
 

Praktische Ärzte 
 

11.04. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
18.04. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
25.04. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
 
 

Den aktuellen Apotheken-Wochenenddienst ersehen 
Sie aktuell auf www.apothekenindex.at oder können ihn 
telefonisch erfragen unter  
 

Payerbach: Tel. 02666/52468,  
Reichenau: Tel. 02666/52231 
 

NÖ Ärztedienst Tel. 141. 
 

Für alle Gesundheitsfragen: zum Beispiel bei Schmerzen, 
Fragen zu Medikamenten, wenn Sie nicht wissen, ob Sie 
ins Krankenhaus sollen, wenn Ihr Arzt oder  
Ihre Ärztin nicht verfügbar ist, rufen Sie bitte zuerst die 
Rund-um-die Uhr-Gesundheitsberatung 1450 an. 
 
 

Zahnärzte (9 - 13 Uhr) 
 

04. - 06.04. 
Dr. Amelia Schlanitz, Wr. Neustadt, Tel.: 02622/27711 
11. + 12.04. 
Dr. Adnan Redzic, Lanzenkirchen, Tel.: 02627/45492 
18. + 19.04. 
Dr. Claudio Drog, Aspang Markt, Tel.: 02642/53510 
25. + 26.04. 
Dr. Corina List, Gloggnitz, Tel.: 02662/42791 
28. + 29.03 
Dr. Peter Ulrich Kornfell, Pitten, Tel.: 02627/82226 
01. - 03.05. 
Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer, Wr. Neustadt, Tel.: 
02622/39599 

Veterinärmedizin  
 

Mag. Regina Walter, Payerbach, Tel. 0664/5315669 
Mo. bis Sa. 09 - 20 Uhr. Telefonische Terminvereinbarung! 
 

Dr. Wolfgang Tritt, Reichenau, Tel. 02666/53204 
Mo. bis Sa. 09 - 10 Uhr, Mo, Di. und Mi. 18.00 - 19.00 Uhr  

Fachärzte 
 

Allgemeinmedizin  
Dr. Thomas Gössinger, Dr. Coumont Str. 9a,  
Tel. 02666/58118 - Alle Kassen 
Montag, 8 bis 12 Uhr 
Dienstag, 7.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch, 7.30 bis 12.30 Uhr und 17 bis 19 Uhr 
Freitag, 8 bis 11 Uhr 
 

Zahnheilkunde 
Dr. Alecsandra Moldovan, Ortsplatz 3 
Tel.: 02666/21001 - Alle Kassen  
Dienstag, 08:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch, 08:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag, 09:00 - 17:00 Uhr 
Freitag, 08:00 - 12:00 Uhr 
 

Augenheilkunde 
Dr. Beatrix Neumaier Ammerer, Bahnhofstr. 1b,  
Tel. 02666/52281 -  
Wahlärztin, Telefonische Terminvereinbarung 
 

Innere Medizin  
Dr. Claudia Sebald, Mühlhof Str. 26, Tel. 0664/4497223  
Wahlärztin, Telefonische Terminvereinbarung. 

Waldbrandverordnung  
 

In allen Waldgebieten des Verwaltungsbezirkes Neunkir-
chen und in deren Gefährdungsbereich (Nähe des Wald-
randes) sind brandgefährliche Handlungen, wie 
das Rauchen, das Hantieren mit offenem Feuer, die 
Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuerentzünden und das Unterhalten von 
Feuer VERBOTEN ! 
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 
Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen 
eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünsti-
gen. 
Vor allem ist es verboten, brennende oder glimmende 
Gegenstände, wie Zündhölzer und Rauchwaren, sowie 
Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung!) im 
Waldbereich wegzuwerfen! 
 

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwal-
tungsübertretungen gemäß § 174 Abs. 1 lit. a) Ziffer 17 
des Forstgesetzes 1975 i.d.g.F, mit Geldstrafen bis zu 
€ 7.270,- oder mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. 
 

Sperre Werningstraße Bahnübergang  
 

Vom 8. - 10.05.2026 wird aufgrund von Bauarbeiten die 
Eisenbahnkreuzung sowohl für Kraftfahrzeuge als auch 
für Fußgänger gesperrt. 
 

Jagdpachtauszahlung  
 

Am Auszahlungstag nicht behobene Anteile können bis 
15. Juli 2026 während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt in Payerbach behoben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Beträge nach 
schriftlicher Bekanntgabe der Bankverbindung auch über-
wiesen werden können – ausgenommen sind Bagatellbe-
träge (Bagatellgrenze lt. Amt der NÖ LR € 15,-), welche 
ausnahmslos abgeholt werden müssen.  
Es handelt sich um eine Holschuld und darum muss die-
ser Antrag jedes Jahr neu gestellt werden. 
Anteile, die bis 15. Juli 2026 nicht behoben werden, wer-
den bei der nächsten Jagdpachtauszahlung mitübernom-
men. 
 

Zeckenschutz– FSME Impfung 2026 
 

Auf der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen können ab 
sofort, solange der Vorrat reicht, zu einem vergünstigten 
Preis Zeckenschutzimpfungen durchgeführt werden. 
Die Kosten einer Teilimpfung betragen € 30,93 
Um Anmeldung wird gebeten. Tel.: 02742/9005-35576 
 

Achtung: Regeln für das Befüllen von  
Teichen und Pools 
 
 

1. Ab einem Volumen von 5 Kubikmetern (m3) ist das 
Befüllen und Nachfüllen von Becken und Teichen nur 
nach Voranmeldung beim Wassermeister gestattet! Bei 
Abfall der Behälter droht sonst eine Unterbrechung der 
Wasserversorgung! 
 

2. Das Befüllen über Hydranten ist verboten und unge-
setzlich!  Abnahme nur über Hauswasserzähler!  
 

3. Befüllungen über Nacht sind ausnahmslos verboten! 
 

4. Das Befüllen mehrerer Pools oder Teiche am selben 
Tag ist nicht erlaubt. In jedem Fall ist eine Rücksprache 
mit unserem Wassermeister erforderlich! 
 

Grundsätzlich bitte wir Sie mit dem Trinkwasser sparsam 
umzugehen - vor allem mit Blick auf das Gartengießen 
u.ä.! Bitte nutzen Sie Alternativen wie etwa Regenwasser 
sammeln! 
 

Gerald Bigler, Wassermeister 
0664/88516721 oder wassermeister@payerbach.at 
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lebendigen, identitätsstiftenden Treffpunkt weiterzuentwi-
ckeln. Wer sich beteiligen möchte oder mehr über die 
geplanten Beteiligungsformate erfahren will, kann sich bis 
10. April 2026 beim Vizebürgermeister Joachim Köll per  
E-Mail melden unter: joachim.koell@aon.at 
 

Arbeitsgemeinschaft 
 

Johanna Digruber • HARDDECOR ARCHITEKTUR 
Klemens Schlögl • AKXSO 
Julia Lindenthal • Umbaukultur 
Christine Egeler • pointC 
Karin Standler • Landschaftsarchitektur 
Gerald Wagenhofer • UBW 
Lukas Fürst • Fürst Holding  
 
Die Ausschreibung „Technologien und Innovationen für 
die klimaneutrale Stadt“ ist Teil des FTI-Schwerpunkts 
„Klimaneutrale Stadt“ des Bundesministeriums für Innova-
tion, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) und des Klima- 
und Energiefonds (KLIEN). Die Abwicklung erfolgt im Auf-
trag des BMIMI und KLIEN durch die Österreichische For-
schungsförderungsgesellschaft (FFG) gemeinsam mit der 
Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH (AWS). 
www.klimaneutralestadt.at 

Im Dezember 2025 erhielt das Projekt „NEB:werk - Quar-
tiersentwicklung Ortsplatz Payerbach“ die Förderzusage 
im Rahmen der Förderschiene "Technologien und Inno-
vationen für die klimaneutrale Stadt 2025" der europäi-
schen Initiative New European Bauhaus (NEB). Damit 
beginnt ein Transformationsprozess, der den Ortskern 
von Payerbach neu denken will – als Ort der Begegnung, 
Identifikation und Lebensqualität. 
 
Vom Potenzial zur gelebten Baukultur 
 

Mitten in der UNESCO-Weltkulturerbe-Region Semme-
ring wird das außergewöhnliche baukulturelle Kapital der 
Region als Motor für eine zeitgemäße Ortskernentwick-
lung verstanden. Aufbauend auf der bestehenden Initiati-
ve „Handwerk & Baukultur in der Weltkulturerbe-Region 
Semmering“ greift das Projekt NEB:werk dieses Potenzial 
auf und übersetzt es in eine zeitgemäße Vision: ein klima-
fittes, lebendiges und inklusives Quartier im Herzen der 
Gemeinde. 
 
Ein europäischer Impuls für den ländlichen Raum 
 

Das New European Bauhaus (NEB) ist eine Förder- und 
Politikinitiative der Europäischen Union. Über diese euro-
päische Förderschiene werden Projekte unterstützt, die 
ökologischen Wandel mit hoher Gestaltungsqualität und 
sozialer Teilhabe verbinden. Ziel ist es, nachhaltige, inklu-
sive und ästhetisch hochwertige Lebensräume zu schaf-
fen – in Städten ebenso wie in kleinen Gemeinden. 
Die Förderzusage ist mehr als finanzielle Unterstützung: 
Sie signalisiert, dass ländliche Ortskerne Zentren der In-
novation sein können. NEB:werk ist eines der ausgewähl-
ten Projekte und setzt die Prinzipien des NEB direkt im 
Ortskern von Payerbach um. 
 
Der Prozess beginnt 
 

Mit der Projektphase startet nun die inhaltliche Vertiefung: 
Analysen, Konzepte und Beteiligungsformate legen die 
Grundlage für ein integriertes Gesamtkonzept. 
Ein interdisziplinäres Team aus Architektur, Landschafts-
architektur, Energieplanung, Partizipation, Umbaukultur, 
Unternehmensberatung und Handwerk arbeitet dabei eng 
mit lokalen Akteurinnen und Akteuren, Vereinen und der 
Gemeinde zusammen. Unterschiedliche fachliche Per-
spektiven werden bewusst verknüpft, um räumliche, öko-
logische und soziale Fragestellungen ganzheitlich zu be-
arbeiten. 
Ziel ist ein Ortskern, der regionale Identität stärkt, neue 
Funktionen ermöglicht und Lebensqualität sichtbar macht. 
NEB:werk versteht den Ortsplatz nicht als Restfläche, 
sondern als Zukunftsraum. 
 
Aufruf zur Mitgestaltung 
 

Die Entwicklung des Ortsplatzes lebt von den Ideen, Er-
fahrungen und Perspektiven der Menschen, die hier le-
ben. Daher sind engagierte und interessierte Bürgerinnen  
und Bürger herzlich eingeladen, sich aktiv einzubringen 
und den Transformationsprozess mitzugestalten. Ob mit 
eigenen Ideen, lokalem Wissen oder einfach mit Interes-
se an der Zukunft des Ortes – jede Stimme kann dazu 
beitragen, den Ortskern von Payerbach zu einem  

NEB:werk – Perspektiven für den Ortsplatz Payerbach 

 

Liebe Payerbacherinnen und  
Payerbacher! 
 

Rund um Ostern laden Payerbachs 
Institutionen und Vereine wieder zu 
zahlreichen Veranstaltungen ein: 
Den Auftakt bildet die Osternacht 
am Karsamstag, 4. April (20 Uhr) in 
der Kirche, gefolgt vom Hochamt 
am Ostersonntag (10 Uhr). Vor 
den Kartagen sind im Gemeinde-
gebiet wieder die Ratschenbuben 
und -mädels unterwegs.  
 

Es ist dies ein schöner Brauch, der an das nahende Os-
terfest erinnert. Sportlich geht es weiter mit dem Payerba-
cher Frühlingslauf am 11. April, bei dem viele Strecken 
und attraktive Preise warten. Am 12. April begeistert das 
Frühlingskonzert des Kreuzberger Musikvereins im 
Schloss Reichenau. Gemeinsam anpacken heißt es beim 
Frühjahrsputz am 18. April. 
 

Besonders hinweisen möchte ich auf den Tanzkurs der 
Marktgemeinde, organisiert von unserem Jugend-GR 
Julian Brenner und GGR Thomas Hamele. Eine günstige 
Gelegenheit, die wichtigsten Schritte zu erlernen bzw. 
aufzufrischen. Schauen Sie vorbei und seien Sie dabei!  
 

Ihnen allen, allen voran den Familien und Kindern, ein 
gesegnetes und schönes Osterfest! 
 
Ihr GGR  
Dr. Christoph Rella 

GGR 
Dr. Christoph Rella 

 

Tel.: 0699 / 100 68224 
1603 
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Entwicklung 
Ortszentrum, Termine 
 

Liebe Payerbacherinnen und 
Payerbacher! 
 

Der Frühling steht vor der Tür – 
und mit ihm beginnt die Wandersai-
son sowie eine Vielzahl an Veran-
staltungen im Freien. Den Auftakt 
bilden traditionell die Oster- und 
Maifeuer. In Payerbach folgt dann 
das erste große Fest: das Mai-
baumaufstellen des Fremdenver-
kehrsvereins beim historischen Pa-
villon im Park. Anschließend reihen sich die beliebten 
Jakobi-Märkte, der Jakobi-Kirtag und viele weitere Veran-
staltungen in den Veranstaltungskalender ein.  
 

Folgende Termine stehen fest: 
 

04.04. -  Abbrennen des Osterkreuzes auf der  
   Sonnenpromenade  
30.04. -  Maifeuer beim FF-Haus Küb  
01.05. -  Traditionelles Maibaumaufstellen im Park 
(6. Juni, 4. Juli, 1. August, 5. September und 3. Oktober-
Jakobi-Märkte im Park) 
25. & 26.07. Jakobi-Kirtag 
 

Aufgrund von Terminkollisionen und organisatorischen 
Herausforderungen findet der erste Jakobi-Markt heuer 
nicht wie gewohnt im Mai statt, sondern wird auf den 6. 
Juni verschoben.  
 

Konzept Ortszentrumsentwicklung – Einbindung der 
Öffentlichkeit 
 

Wie in der letzten Gemeinderundschau bereits berichtet, 
haben wir im Herbst 2025 als Gemeinde eine EU-
Förderung für ein Konzept der Ortszentrumsentwicklung 
eingereicht und als eines von sechs Projekten in Öster-
reich gewonnen. Damit können wir mit dem Prozess die-
ser Konzeptentwicklung unter Einbindung verschiedens-
ter Fachstellen und auch interessierten Vereinen sowie 
Bürgerinnen und Bürgern aus Payerbach beginnen.  
Bis Mitte April stellen wir eine Arbeitsgruppe zusam-
men, zu der SIE gehören können.  
Zweck dieser Arbeitsgruppe ist es, die Ideen und Überle-
gungen für ein künftiges Ortszentrum in Payerbach zu 
sammeln und auch konstruktiv zu diskutieren.  
Als Ortszentrum ist neben dem Ortsplatz 
(Gemeindeamt) auch der alte Gemeindehof, das 
Schwimmbad, Pavillon mit Park, Brunnen-Platzl, Teile der 
Coumont-Straße bis zum Linden-Park zwischen Mühlhof-
straße und Deckergasse zu sehen.  
Wir wollen gemeinsam überlegen, wie künftig diese 
Räume gestaltet werden können, so dass sie für alle Ge-
nerationen in Payerbacher ein Ort der gesellschaftlichen 
und sozialen Begegnung, aber auch der wirtschaftlichen 
Nutzung werden können.  
Wenn SIE Interesse haben, sich an diesem Prozess 
zu beteiligen, rufen Sie mich bitte an (0664 528 1603) 
oder schicken Sie mir eine E-Mail.  
 

Ortszentrums-Stammtisch 
 

Weiters werden wir bei öffentlichen Veranstaltungen ei-
nen sogenannte „Ortszentrums-Stammtisch“ einrichten, 
bei dem SIE Ihre Überlegungen einbringen können und 
über das Thema regelmäßig informiert werden. 
Lesen Sie dazu auch die Information in dieser Gemeinde-
rundschau auf Seite 4. 
 
Ihr Vizebürgermeister  
Joachim Köll 

 

Vizebürgermeister 
Joachim Köll, MSc 

Tel.: 0664 / 528 1603 

Soziales und  
Unterstützungen  
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und  
Bürger! 
 

Der Frühling ist da und wie jedes 
Jahr darf ich Sie erinnern, dass Sie 
die Sträucher auch vor Ihrem 
Grundstück schneiden und dass 
Sie das Unkraut außerhalb Ihres 
Anwesens bitte straßenseitig ent-
fernen sollten. Seitens der Marktge-
meinde bemühen wir uns, dass wir 
unseren Ort schön und sauber ge-
stalten.  
Auch für den NÖ-Blumenschmuckwettbewerb werden 
wir uns heuer wieder bewerben und um Erfolg zu haben, 
dürfen wir um Ihre Mithilfe ersuchen. Genauere Informati-
on über den NÖ Blumenschmuckwettbewerb erhalten Sie 
in der nächsten Ausgabe. 
Weiters werden wir heuer auch wieder den Payerbacher 
Blumenschmuckwettbewerb veranstalten, über die An-
meldung zum Wettbewerb, werden wir ebenfalls in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung berichten. 
 

Die Geräte-Retter-Prämie für Privatpersonen 
 

Ziel der Förderung ist es, die Anzahl der Reparaturen von 
Elektrogeräten und Elektronikgeräten in Österreich zu 
steigern. Durch die Verlängerung der Nutzungsdauer 
werden wertvolle Ressourcen und Energie gespart und 
Abfälle vermieden und so ein wertvoller Beitrag zum Um-
weltschutz geleistet. 
 

Wer kann eine Förderung beantragen?  
 

Die Förderungsaktion richtet sich ausschließlich an Pri-
vatpersonen mit einem Wohnsitz in Österreich.   
 

Was kann gefördert werden?  
 

Gefördert wird die Reparatur, Service oder Wartung und/
oder der Kostenvoranschlag für Reparatur arbeiten, Ser-
viceleistungen oder Wartungsleistungen von Elektrogerä-
ten und Elektronikgeräten, welche üblicherweise in priva-
ten Haushalten verwendet werden und auf der Geräteliste 
angeführt sind. Die vollständige Liste aller förderungsfähi-
gen Elektrogeräte und Elektronikgeräte finden Sie auf 
Geräteliste unter: https://www.geräte-retter-prämie.at/
geräteliste.  
 

Was ist eine Reparatur?  
 

Eine Reparatur ist ein Vorgang, bei dem ein defektes Ob-
jekt in einen funktionsfähigen Zustand zurückversetzt 
wird.   
 

Wie hoch ist die Förderung?  
 

Die Förderung pro Bon beträgt 50 % der förderungsfähi-
gen Brutto-Kosten; maximal jedoch 130 Euro für eine Re-
paratur, Service oder Wartung , 30 Euro für einen Kosten-
voranschlag. 
Info unter: https://www.geräte-retter-prämie.at 
 
Wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern ein fro-
hes Osterfest und allen Kindern ein schönes 
„Osterhaserl“. 
 
Ihr Franz Perner 
Geschäftsführender Gemeinderat und  
Sozialombudsmann 

 

GGR  
Franz Perner 

 

Tel.: 0676 / 462 9264 
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Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes 
und Bebauungsplanes 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Payerbach beabsichtigt, das Örtliche Raumordnungsprogramm bzw. Flächen-
widmungsplan und den Bebauungsplan in den Katastralgemeinden Payerbach, Pettenbach, Kreuzberg und Küb  
abzuändern:    
 

Die Entwürfe zur Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes bzw. Flächenwidmungsplanes und des Bebau-
ungsplanes werden gemäß § 24 Abs. 5 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 idgF., sowie § 33 Abs. 1 des NÖ 
Raumordnungsgesetzes 2014 idgF, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 
 

vom 13.03.2026 bis 24.04.2026 
 
im Gemeindeamt (Bauamt) zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zu die-
sen Änderungsentwürfen schriftlich Stellung zu nehmen. 
Bei der endgültigen Beschlusserfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 
Erwägung gezogen. Die/Der Verfasser/in einer Stellungnahme hat allerdings keinen Rechtsanspruch darauf, dass 
ihre/seine Anregung Berücksichtigung findet. 
 
Folgende Änderungspunkte werden aufgelegt: 
 
Örtliches Raumordnungsprogramm bzw. Flächenwidmungsplan: 

 Umwidmung von „öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“ in „Grünland-Grüngürtel (Ggü)“ mit dem Zusatz „Grünfläche 
(-8)“ sowie geringfügig auch von „Bauland-Wohngebiet (BW)“ in „öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“ an der 
„Werningstraße“ nördlich dem Bahnübergang - KG. Payerbach 

 Umwidmung von „öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“ in „Bauland-Wohngebiet (BW)“ und in „private Verkehrsflä-
che (Vp)“ sowie von „Grünland-Grüngürtel-Leitungstrasse (Ggü-7)“ in „öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“ im Be-
reich der „Schulgasse“ bzw. der „Johann Neunkirchner Straße“ - KG. Payerbach 

 Neuausweisung von drei bestehenden Gebäuden als „erhaltenswerte Gebäude im Grünland (Geb)“ (ehemaliges 
ÖBB-Wächterhaus: Geb 62-E, Hausmeisterhaus Waidmannsrast: Geb 63-E,  ehemaliges Feuerwehrhaus Wern-
ing: Geb 64-E)“ - KG Payerbach und KG Küb 

 Korrektur der „Geb“-Zuweisung an der „Eichbergstraße“ an der südlichen Gemeindegrenze - KG. Pettenbach 

 Ausweisung eines Zusatzes betreffend der Erhöhung der Bruttogeschoßfläche der Nebengebäude (NG100) zu 
den bestehenden „Gebs“ „Looshaus“ und „Annahof“ - KG. Kreuzberg 

 Umwidmung von „ Grünland – Land- und Forstwirtschaft (Glf)“ in „öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“ südlich der 
„Kreuzwiesenstraße“ - KG. Kreuzberg 

 

Bebauungsplan: 
 
Übernahme von Widmungsänderungen des derzeit parallel laufenden Änderungsverfahrens zum Örtlichen 

Raumordnungsprogramm/ Flächenwidmungsplan mit der Planzahl „PAYB – FÄ12 – 12865“, zum Teil ver-

bunden mit Abänderungen bzw.  

 

 Neufestlegungen von Bebauungsbestimmungen und Details der Verkehrserschließung 

 

 Anpassung der Straßenfluchtlinie im Kreuzungsbereich „Gahnsgasse/Wilhelm Dintl Straße“ - KG. 
Payerbach 

 

 Geringfügige Verschiebung der Straßenfluchtlinie im Bereich der Fußwegverbindung zwischen 
„Wiener Straße“ und „Schulgasse“ - KG. Payerbach 

 

 Verschiebung der Abgrenzung unterschiedlicher Bebauungsfestlegungen zwischen „Wiener Straße“, 
„Schulgasse“ und „Bahnhofweg“; KG. Payerbach 
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Termine   



Tanzabende in Payerbach 
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Schaubergwerk Grillenberg   

Ihre  
Gärtnerei Gruber 
 

 

 

* Frisches Obst und Gemüse nach Saison 
* Topf– und Schnittblumen 
 

* Apfelsaft vom Althammerhof 
* Kräuter & Teesorten in Bioqualität der Firma 
„Bergkräuter“ 
* „Zotter Schokolade“ – Bio und Fair! 
* Honig und selbstgemachte Marmeladen 
* Essig und Öl 
* Wein aus Illmitz, Seewinkel 
* Uhudler Wein, Frizzante und Marmelade 
* Schnäpse vom Gruben Franzl 
 

* Kranzbinderei 
* Grabpflege und Grabaussetzung 
* Hochzeitsschmuck, Festschmuck 
 
 

Hermes Paketshop 
 
 

Paketversand national und international  
 

   Hauptstraße 6                         Prein   24 
   2650 Payerbach                      2651 Reichenau 
   0676/378 62 29                       0676/700 82 29 
   gaertnerei.gruber@chello.at 
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Liebe Payerbacher und Payerbacherinnen! 
 

Obwohl sich das Bergwerk Mitte Februar noch tief im 
Winterschlaf befand, erkundeten schon ein paar Mitglie-
der des Vereins Schaubergwerk Grillenberg unter der 
Leitung von Dr. Markus Milchram von der NÖ Koordinati-
onsstelle Fledermausschutz und -forschung in Österreich 
(KFFÖ) dieses zur alljährlichen Fledermauszählung.  
Die Gruppe hat alle Bereiche des Schaubergwerks so 
leise wie möglich abgeklappert und ein tolles Ergebnis 
der Zählung erzielt. Es wurden 202 kleine Hufeisenna-
senfledermäuse, 10 große Hufeisennasenfledermäuse,  
1 Bechsteinfledermaus, 2 Braune Langohrfledermäuse 
und 1 Mausohrfledermaus gezählt. Die Fledermäuse 
scheinen sich im Schaubergwerk wohl zu fühlen, da heu-
er erstmalig soviele gezählt wurden. Nach rund 3,5 Stun-
den marschierend und teilweise am Bauch krabbelnd trat 
die Gruppe ihren Heimweg an und die Fledermäuse 
konnten ihren wohlverdienten Winterschlaf weiterführen.  
Am 27.02.durfte der Verein die dritte Jahreshauptver-
sammlung durchführen. Es freute uns besonders, dass 
wir im Zuge dieser auch zwei neue Vereinsmitglieder auf-
nehmen konnten. Der Saisonstart findet am 01.05.2026 
statt. An diesem Tag werden drei Führungen angeboten, 
diese werden wie folgt abgehalten: 
 

um 13:30 Uhr Sonderführung (max. 10 Personen, ab 12 
Jahren) 
Voranmeldung unter 0676/402 70 78 (kein SMS) erfor-
derlich 

 um 14:30 Uhr Standardführung durchs Bergwerk 

 um 15:30 Uhr Standardführung durchs Bergwerk 
 

Sonderführung: EUR 20,-/Person 
Standardführung: Erwachsene € 12,- Kinder € 7,- 
 

Die Mitglieder des Vereins Schaubergwerk Grillenberg 
freuen sich schon auf den Saisonstart und wünschen 
Ihnen bis dahin „Glück Auf“. 



Südwind Workshop - Feuerwehr 
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Die 3. und 4. Klassen der Volksschule Payerbach nah-
men kürzlich an Südwind-Workshops zum Thema  
„Der lange Weg der Jeans“ teil. Organisiert wurde der 
Workshoptag in Kooperation mit der Klimabündnis- und 
FAIRTRADE-Gemeinde Payerbach. 
 

Gemeinsam mit Südwind-Referentin Jana Teynor bega-
ben sich die SchülerInnen auf Spurensuche nach der 
Herkunft ihrer Kleidung. Im Workshop wurde die oft unbe-
kannte Weltreise von Textilien nachgezeichnet – vom 
Baumwollanbau über die Verarbeitung bis zum Verkauf 
im Geschäft. Dabei diskutierten die Kinder auch die Fra-
ge: „Was hat unsere Kleidung mit globaler Gerechtigkeit 
zu tun?“ 
 

Thematisiert wurden unter anderem lange Arbeitszeiten, 
niedrige Löhne und der Einsatz gefährlicher Chemikalien 
in der Textilproduktion. „Viele SchülerInnen sind über-
rascht, wie wenig vom Preis einer Jean bei den Men-
schen ankommt, die sie nähen – oft nur rund ein Prozent. 
Von einem existenzsichernden Lohn sind viele ArbeiterIn-
nen in der Textilproduktion weit entfernt“, erklärt Südwind-
Referentin Jana Teynor. Als Alternative stellte der Work-
shop den Fairen Handel und dessen Vorteile für Mensch 
und Umwelt vor. 
 

Hintergrund ist der steigende Textilkonsum: In den letzten 
15 Jahren hat sich die weltweite Produktion von Kleidung 
verdoppelt. 10% der weltweiten Treibhausgasemissionen 
entstehen bei der Herstellung von Kleidung und Schuhen. 
In Österreich fallen jährlich rund 115.000 Tonnen Alttexti-
lien an, von denen mehr als die Hälfte im Restmüll landet. 
 

Im Workshop sammelten die SchülerInnen auch Ideen, 
wie sie selbst nachhaltiger mit Kleidung umgehen kön-
nen. Viele berichteten, dass Kleidung in ihren Familien 
und Freundeskreisen weitergegeben wird. „Das nachhal-
tigste Kleidungsstück ist jenes, das bereits existiert“, be-
tont Südwind. Durch Weitergeben, Reparieren oder Up-
cycling könne jede und jeder dazu beitragen, die Lebens-
dauer unserer Kleidung zu verlängern und so Ressourcen 
zu schonen. 
 

Südwind setzt sich als entwicklungspolitische Nichtregie-
rungsorganisation seit über 45 Jahren für eine nachhalti-
ge globale Entwicklung, Menschenrechte und faire Ar-
beitsbedingungen weltweit ein. Durch schulische und au-
ßerschulische Bildungsarbeit, die Herausgabe des Süd-
wind-Magazins und anderer Publikationen thematisiert 
Südwind in Österreich globale Zusammenhänge und ihre 
Auswirkungen. Südwind engagiert sich für eine gerechte-
re Welt. www.suedwind.at/niederoesterreich 

Südwind-Workshoptag in der 
Volksschule Payerbach:  
Wie weit reisen unsere Jeans? 

Nähere Informationen: Südwind Niederösterreich 
Bahngasse 46, 2700 Wiener Neustadt 
02622/24832, noe@suedwind.at 
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Nahverkehr   

Bauarbeiten auf der Semmering-
bahnstrecke 
 

Die Semmeringbahn zwischen Gloggnitz und Mürzzu-
schlag ist die älteste Gebirgsstrecke der Welt - und auch 
nach über 170 Jahren bleibt sie auf der Fahrt von Wien in 
den Süden für den Bahnbetrieb unverzichtbar. Doch die 
topografisch anspruchsvolle Lage, Schnee, Frost und das 
steigende Verkehrsaufkommen setzen ihr zu. Damit sie 
auch künftig den steigenden Anforderungen des Bahn-
verkehrs standhält, sind umfassende Reinvestitionen in 
die bestehende Infrastruktur notwendig. 
 

Die Semmeringbahn bleibt während der Bauarbeiten be-
fahrbar. Die Züge rollen auf einem Gleis an der Baustelle 
vorbei, am zweiten Gleis wird gearbeitet. Es kommt von 
14. März 22:00 Uhr bis 29. Mai 05:00 Uhr auf der ge-
samten Südstrecke zwischen Wien und Villach zu Fahr-
planänderungen und einer Reduzierung des Zugange-
bots. 
 

Fernverkehr (Wien - Graz - Villach) 
• Längere Fahrzeit und teilweise Zugausfälle 
• Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Zug- 
 verbin dungen unterscheidet sich je nach Wochentag. 
• Teilweise Haltausfälle in Semmering und Kapfenberg 
• Geänderte Abfahrtszeit in Wien für die RJX Linie nach 
 Prag 
• Teilweise Ausfälle sowie längere Fahrzeit für Nacht-
 züge (Nightjet/Euronight) 
 

Nahverkehr 
• Schienenersatzverkehr für Nahverkehrszüge auf der 
 Strecke Payerbach-Reichenau - Mürzzuschlag 
• Geänderte Abfahrtszeiten auf der Strecke Gloggnitz – 
 Payerbach-Reichenau 
• Geänderte Abfahrtszeiten auf der Strecke Mürzzu
 schlag - Bruck/Mur 
• 7. und 14. März: Züge der Linie R91 fallen an diesen 
 Tagen aus und werden im SEV mit Bussen geführt 

Foto: Alfred Schmutz 
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Weinfreunde Treffen  
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2. Payerbacher  
Wandertag 

 
Der WSV Payerbach lädt alle Vereinsmitglieder  

und andere Wanderfreudige ein zu einer gemeinsamen 

Wanderung  
 

am Samstag, dem 9. Mai 2026. 
 

Wir treffen uns um 9:00 Uhr am Ortsplatz Payerbach 
Diesmal führt unsere Route vom Payerbacher Ortsplatz 
über die Sonnenpromenade zum Hochberger, weiter ins 

Buchtal und über die Schedkapelle zum Gasthaus 
Schweighofer wo wir uns stärken werden. Der Abstieg 

zurück nach Payerbach erfolgt über das Schaubergwerk 
und die Werning. 

 

Die gesamte Route ist ca 8,5 km und 400 hm. 
 
 

Die Vereinsleitung freut sich auf zahlreiche Teilnahmen 
und bittet um Anmeldung bis 1. Mai 2026 bezüglich 

Tischreservierung unter office@wsv-payerbach.at oder 
+43 650 69 04 908 

Aus dem Gemeinderat   
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 Termine 



Tourismus Raxregion  
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und Gabor Gazdag („Orgabor e.U.“) wurden herzlich will-
kommen geheißen. Die gelungene Veranstaltung wurde 
zum Netzwerken in entspannter Atmosphäre genutzt und 
bot einen Ausblick auf die zahlreichen, raxregionalen  
Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2026 mit 100 Jahre Rax-
Seilbahn, 100 Jahre Theater Reichenau und 100 Jahre 
Höllentalbahn. 
 

Tourismus- und Wirtschaftsverein Raxregion (TWVR) 
Generalversammlung mit Vorstands-Ergänzungswahl 
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Am 1. März fand die Generalversammlung des Touris-
mus- und Wirtschaftsverein Raxregion (TWVR) mit einem 
Sonnenaufgangsfrühstück auf der Rax statt.  
In der Vorstands-Ergänzungswahl wurden Thomas Przi-
bil als neuer Obmann, Bernd Scharfegger als 1. Obmann 
Stellvertreter und Cindy Cencig als Schriftführerin ein-
stimmig gewählt. Die neuen Mitglieder Irene Beckmann 
(„Luxusgämsen“), Hasmik Sargsyan („Hasi Cake“)  
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Payerbacher Frühlingslauf   



Sport &  Besonderes  
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Ortsschimeisterschaften 2026 
 

Am Sonntag, dem 22.02.2026, wurde in Spital a. Semme-
ring / WISBI Schieferwiese der 44. Ortsschitag der Markt-
gemeinde Payerbach ausgetragen. Bei guten Pistenbe-
dingungen wurden von 45 genannten und 42 sich am 
Start befundenen Teilnehmern/Teilnehmerinnen die Sie-
ger in zwei Durchgängen, wobei die bessere Zeit zählte, 
ermittelt. Bei den Damen setzte sich Sabine Ungersbäck 
mit der Tagesbestzeit 33,41 vor Laura Ungersbäck 34,45 
und Sandra Hainfellner 36,03 an die Spitze des Klasse-
ments und kürte sich zur Ortsmeisterin. David Ungers-
bäck konnte sich bei den Herren mit einer Zeit von 29,96 
vor Christian Heihs-Fux 31,30 und Karl Geyer 33,10 den 
Ortsmeistertitel sichern. 
 

Der Vorstand des WSV Payerbach möchte sich für die 
Pokalspenden der Marktgemeinde Payerbach recht herz-
lich bedanken. 
 

Weiters gilt unser Dank den zahlreichen Helfern, ohne 
deren tatkräftige Unterstützung die Durchführung dieser 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. 
 

Ergebnislisten und weitere Bilder finden Sie unter  
www.wsv-payerbach.at 

Für Ihren Frühjahrsputz 
rasch Termine vereinbaren 
 

Immer mehr Menschen ist die Rei-
nigung der Wohnung zu beschwer-
lich. Auch diese Tätigkeit gehört zu 
unserer Kranken- und Altenbetreu-
ung sowie Haushaltshilfe.  
 

Unsere Mitarbeiterinnen sind für 
Unfälle und Krankenstand sowie 
Pension sozialversichert und erhal-
ten auch Urlaubs- und Weihnachts-
geld. Dennoch betragen die Reini-
gungskosten für Mitglieder pro 
Stunde nur € 21,60, mit längerer 
Mitgliedschaft von mindestem ei-
nem Jahr nur € 19,20. Zusätzlich wird eine einmalige 
Pauschale von einer halbe Stunde für Fahrzeugkosten 
usw. verrechnet.  
 

Wenn auch Sie unsere Hilfe benötigen, so vereinbaren 
Sie rasch einen Termin mit unserer Betreuungsmanage-
rin DGKS Jasmina Wanek unter Tel.: 0650 5017 256.  
 

Unser Team und ich wünschen Ihnen alles Gute zu den 
bevorstehenden Osterfeiertagen!  
 

Herzlichst Ihr Obmann Hans Swoboda 

KR Akad. Vkfm. 
Hans Swoboda 

T. 0676 550 4000 

Termine in der Pfarre Payerbach 
 

 2.4. 15:00 Uhr: Kinder Andacht im Pfarrheim 

 2.4. 19:00 Uhr: Feier vom Letzten Abendmahl 

 3.4. 19:00 Uhr: Karfreitagsliturgie und Anbetung 

 4.4. 16:00 Uhr: Speisenweihe 

 4.4. 20:00 Uhr: Osternacht mit Speisenweihe 

 20.4.10:00 Uhr: Hochfest zur Auferstehung mit 
dem Kirchenchor 
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Flurreinigung   



Gewerbebetriebe 
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Malermeister Kurti  

 
Bundesstraße45, 2632 Grafenbach  

Tel.: 0660/5543715 - www.malermeister-kurti.at 
bozkurt@malermeister-kurti.at  

  Bezahlte Anzeige 
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Gewerbebetriebe  

Bezahlte Anzeige 
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Ängste ? Depressionen ?  
Partner/innenkonflikte ? 
 
 

Ich biete Ihnen psychologische Beratung und  
kontinuierliche Gespräche an z.B. in Lebens-,  
Beziehungs–, bei schulischen- oder beruflichen  
Krisen, bei psychosomatischen Beschwerden.  
Alle Altersgruppen - auch Kinder und Jugendliche. 
 

Mag. Jutta Zinnecker, Diplompsychologin -  
Lebens und Sozialberaterin -  
Praxis in Reichenau. Tel. 02666/54820 
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Veranstaltungskalender 
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02.04.  Gasthof Flackl           Clubnachmittag der Payerbacher Pensionisten  
Donnerstag  14:00 - 17:30 Uhr        

12.04.  Schloss Reichenau           Frühlingskonzert des Kreuzberger Musikvereins 
Sonntag   Beginn 15:00 Uhr   

04.04.  Caritas Keller Pfarrheim      Flohmarkt - jeden 1. Samstag im Monat 14-17 Uhr 

02.05.  Sportplatzstr. 8, Schlöglmühl     Zernichter Party  
Samstag   Einlass: 18:00 Uhr 

01.05.   Payerbacher Park        Wir stelln an Maibaum auf 
Freitag  Beginn 15:00 Uhr  

01.05.   Schaubergwerk Grillenberg      Saisonstart Schaubergwerk Grillenberg  
Freitag  Details s.S. 9  

30.04.   FF-Haus Küb            Maifeuer   
Donnerstag  Beginn 19:00 Uhr   

20. - 23.04.  Abfahrt 12:30 Uhr Payerbach       Kurzurlaub der Payerbacher Pensionisten  
   Anmeldung und Details bei Fr. Olbrich  Kulturelles Bäderdreieck, Karlsbad, Porzellanfabrik  
     Tel.: 0676/5209919       Thun, Eger, Franzensbad. Ausflüge nach Oberwiesental 
                 und Annaberg. Fahrt mit Fichtelbergbahn. Preis € 510,- 

19.04.  Ghega Halle Payerbach         1. Tanzabend in Payerbach  
Sonntag   Anmeldung Tel.: 0650/4834737    Details s.S. 8 

16. - 19.04.  Mostschank Kobermann         Mostheuriger, Küber Str. 26  
    Tel. 02666/52040    

04.04.  Sonnenpromenade Payerbach     Traditionelles Abbrennen des Osterkreuzes 
Samstag   Beginn ca. 21:00 Uhr        organisiert durch die Volkstanzgruppe Payerbach  

11.04.  Mühlhofstr. 31, Payerbach         Tag der offenen Tür 
Samstag   10:00 - 13:00 Uhr         Details s.S. 7 

18. + 19.04.  Freiwillige Feuerwehr Payerbach   10. Flohmarkt der FF-Payerbach  
Sa. + So.   09:00 - 16:00 Uhr 

11.04.  Start: Payerbach Pavillon        39. Payerbacher Frühlingslauf 
Samstag   Rahmenprogramm ab 12:00 Uhr  

18.04.  Treffpunkt Tourismusbüro      Frühjahrsputz in Payerbach  
Samstag   08:00 - 11:00 Uhr        wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme 

23. - 26.04.  Mostheuriger Familie Jeitler    Mostheuriger  
30. - 03.05.  Pettenbach Str. 41 

26.04.   Ghegahalle Payerbach         Blutspenden  
Sonntag  10.00 - 12:30 und 13:30 - 15:00 Uhr 

  

Bezahlte Anzeige 


